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Hinweise zur Prüfungsvorbereitung in der Sportpädagogik 

 
 
 
1. Mündliche Modulprüfung (Basisstudium BA Kulturwissenschaften): 
Grundlage der Modulabschlussprüfung bilden die Vorlesungen im Basisstudium 
Sportphilosophie/Sportpädagogik und Sportsoziologie/Sportgeschichte. 
 

- Es wird erwartet, dass nach einem selbstgewählten Einsprechthema (3 bis 5 Minuten)   
wesentliche Aussagen zu beiden Vorlesungsinhalten dargelegt werden können. 

 
Prüfungsdauer: 30 min. 
 
 
 
2. Mündliche Zwischenprüfung (alte Ordnung/Diplom): 
Die mündliche Zwischenprüfung findet in Kombination mit der Sportpsychologie statt. Inhaltlich 
wird Folgendes erwartet: 
 

1. Grundlage der Prüfung ist die Einführungsvorlesung 
„Sportpädagogik/Sportphilosophie“. 

 
2. Als „Einsprechthema“ (ca. 3 bis 5 Minuten) kann ein Schwerpunkt aus der Vorlesung 

gewählt werden. 
 
3. Über die Vorlesung hinaus wird erwartet, dass ein weiteres Einleitungsbuch zur 

Sportpädagogik (siehe Skript) im Überblick gelesen worden ist. 
 
Prüfungsdauer: 30 min. 
 
 
 
3. Mündliche Abschlussprüfung (Examen): 
Die Abschlussprüfung orientiert sich an der (noch) gültigen Lehrerprüfungsordnung. Sie sieht 
u. a. vor: 
 

1. Es müssen drei Themen (einschließlich Klausur) aus zwei Bereichen der 
Sportwissenschaft gewählt werden. 

 
2. Neben der Sportpädagogik kann als zweiter Bereich bei mir gewählt werden: 

- Sportphilosophie, 
- Sportsoziologie, 
- Sportgeschichte oder 
- Sportpsychologie 

(Klausurschwerpunkte in Sportgeschichte und Sportpsychologie werden in Abstimmung mit 
Herrn Dr. Below und Herrn Prof. Strang erstellt). 
 
3. Für die Prüfungstermine wird ein Gliederungs-/Thesenpapier, einschließlich 

bearbeiteter Literatur nach vorheriger Bestätigung drei Tage vorher erwartet. 
 
Prüfungsdauer in Kombination mit Medizin: 60 min. 
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4. Mündliche Abschlussprüfung (Diplom): 
Die Grundlage für eine Themenfindung in Sportpädagogik/Sportphilosophie stellen angebotene 
Lehrveranstaltungen dar. 
  

1. Für den Schwerpunkt Sportpädagogik (in der Kombinationsprüfung mit 
Sportpsychologie) werden in der Regel zwei Themenkomplexe vorbereitet. 

 
2. Zum Prüfungstermin wird ein Gliederungs-/Thesenpapier, einschließlich bearbeiteter 

Literatur nach vorheriger Bestätigung drei Tage vorher erwartet. 
 
 
 
5. Diplom-/ Examensarbeit: 
Wer plant, im Bereich Sportpädagogik/Sportphilosophie eine Abschlussarbeit 
(Examensarbeit/Diplomarbeit) zu schreiben, sollte Folgendes beachten: 
 

1. Der Bezug zum Thema sollte/kann aus den bisherigen Studienleistungen oder aus 
eigenen sportlichen Erfahrungen/Interessen erwachsen. 

 
2. Es muss nicht ein schulrelevantes Thema sein und kann im Sinne einer Allgemeinen 

Pädagogik (sie untersucht die Voraussetzungen pädagogischen Handelns) auch 
historisch-soziologische oder philosophische Fragestellungen enthalten. 

 
3. Es wird erwartet, dass zum ersten Sprechstundentermin ein Arbeitsthema und eine 

mögliche Arbeitsgliederung vorgelegt werden. 
 

4. Die Betreuungsleistung bezieht sich auf die Prüfung/Annahme des Themas, seine 
fachwissenschaftliche Ausweitung/Eingrenzung und die Erarbeitung einer 
realisierbaren Konzeption. 

 
 
 
 
 
 
 
 


